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„Unser jetziges 
Wirtschaftssystem steht 
auf dem Kopf.
Das Geld ist zum 
Selbst-Zweck 
geworden, statt ein 
Mittel zu sein für das, 
was wirklich zählt: 
Ein gutes Leben für 
alle.“

Christian Felber
Mitinitiator der Gemeinwohl-
Ökonomie-Bewegung



   Orientierung an den 17 UN 
Nachhaltigkeitszielen (SDGs)
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https://17ziele.de/


  Kate Raworth ist GWÖ Botschafterin 
Die Donut Ökonomie das Ziel, die GWÖ der Weg dorthin
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https://germany.ecogood.org/vision/botschafterinnen/
https://www.youtube.com/watch?v=Rhcrbcg8HBw


Die Wirtschaft ist Teil des Problems…
.
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Einerseits…

Bildung

Wohlstand

Ernährung und 
Gesundheit

…Andererseits
Klimakrise

Umweltverschmutzung 
und Naturzerstörung

Extreme soziale Ungerechtigkeit



„90% der Bundesbürger*innen wünschen sich 
eine neue Wirtschaftsordnung…

…, in der der Umweltschutz einen höheren Stellenwert hat 
und die den sozialen Ausgleich in der Gesellschaft anstrebt..“

Quelle: Ergebnis einer repräsentative Studie im Auftrag der Bertelsmann Stiftung 
https://www.green-venture.net/Neue-Wirtschaft-braucht-das-Land--90--fuer-neue-Wirtschaftsordnung--TNS-Emnid-_1513.aspx
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.

Die Wirtschaft ist Teil der Lösung!
.



Wirtschaften zum Wohle Aller…
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… „Eigentum Verpflichtet. Sein Gebrauch soll zugleich dem Wohle der 
Allgemeinheit dienen“

Grundgesetz, Art. 14

… „Die gesamte wirtschaftliche Tätigkeit dient dem Allgemeinwohl.“

Art. 151, Bayrische Verfassung

… „Unterstützung hiesiger und gemeinwohlorientierter Wirtschaftsstrukturen … 
durch eine kooperative Zusammenarbeit aller Kieler 

Wirtschaftsförderungsakteur*innen ...“

Ratsbeschluss Stadt Kiel, Juni 2020



Was ist Sinn und Zweck des Wirtschaftens?

alt: Zweck des Wirtschaftens 

ist…

… die Gewinn-
maximierung
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Was ist Sinn und Zweck des Wirtschaftens?

alt: Zweck des Wirtschaftens 

ist…

… die Gewinn-
maximierung

neu: Zweck des Wirtschaftens 

ist…

… der Nutzen für 
die Gesellschaft
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altes industrielles Verständnis:
Natur, Umwelt und Menschen sind 

Ressourcen für die Wirtschaft

   Umstellung der Systemweichen in den 
Köpfen und Organisationen
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Umwelt

Gesellschaft

Wirtschaft



neues nachhaltiges Verständnis:
Wirtschaft ist ein Bereich, in dem wir etwas 
für unsere Versorgung, für die Gesellschaft 

und für den Natur- und Klimaschutz tun

Umwelt

Gesellschaft

Wirtschaft

altes industrielles Verständnis:
Natur, Umwelt und Menschen sind 

Ressourcen für die Wirtschaft

   Umstellung der Systemweichen in den 
Köpfen und Organisationen
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Umwelt

Gesellschaft

Wirtschaft



   

Eine Einführung: die GWÖ kurz erklärt

15Mehr Infos zur GWÖ?  → https://germany.ecogood.org      → https://germany.ecogood.org/newsletter/

https://www.youtube.com/watch?v=j2ZuiE-U1rk
https://germany.ecogood.org/
https://germany.ecogood.org/newsletter/


Gemeinwohl-Ökonomie: 
Wirtschaftsmodell mit Zukunft

16
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Die Gemeinwohl-Ökonomie beschreibt eine 
alternative, nachhaltige Wirtschaftsordnung.

Sie versteht sich als liberale und ethische Marktwirtschaft,

in der Gewinnstreben durch Gemeinwohl-Streben

und Konkurrenz durch Kooperation ersetzt wird.

Das Ziel: die Gesetze der Marktwirtschaft mit den Grundwerten 
demokratischer  Gesellschaften in Einklang zu bringen um ein gutes 
Leben für alle zu ermöglichen.

W
a

s
?

W
ie

?
W

o
z
u
?



Grundwerte der Gemeinwohl-Ökonomie

anim
iert

Menschenwürde 
• jedes menschliche 

Wesen an sich ist 
wertvoll, schützenswert 
und einmalig

• unabhängig von 
Herkunft, Alter, 
Geschlecht etc. 

• das menschliche 
Individuum steht über 
jeder Sache und 
Vermögenswerten 

Solidarität und 
Gerechtigkeit

• Grundausstattung an 
Chancen für alle 
Menschen 

• niemanden zurück- 
lassen

• angemessene 
Verteilung von 
Einkommen, 
Ressourcen und Macht

• neue Definition für 
„systemrelevante 
Berufe“ 

Ökologische 
Nachhaltigkeit

• über den gesamten 
Lebensweg („Life 
Cycle“) von Produkten 
und Dienstleistungen

• Kreislaufwirtschaft, 
langlebige Produkte 
und gute 
Reparierbarkeit fördern

Transparenz und 
Mitentscheidung

• Voraussetzung für 
Mitentscheidung 
mündiger 
Berührungsgruppen

• Offenlegung aller für 
das Gemeinwohl 
bedeutenden 
Informationen 

• Mitwirkung der 
jeweiligen 
Berührungsgruppen an 
den Entscheidungen

18



Wie messen wir Erfolg?
.
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Die Erfolgsmessung erfolgt anhand der 

Gemeinwohl-Bilanz

und die Erfolgsmessung der Volkswirtschaft mittels 
des Gemeinwohl-Produkts.

W
a

s
?

W
ie

?
W

o
z
u
?

https://germany.ecogood.org/tools/gemeinwohl-bilanz/
https://germany.ecogood.org/tools/gemeinwohl-produkt/


Die Gemeinwohl-Matrix für Unternehmen 

WERT MENSCHENWÜRDE SOLIDARITÄT UND 
GERECHTIGKEIT

ÖKOLOGISCHE 
NACHHALTIGKEIT

TRANSPARENZ UND 
MITENTSCHEIDUNG

BERÜHRUNGSGRUPPE

A:
LIEFERANT*INNEN

A1 Menschenwürde in 
der Zulieferkette

A2 Solidarität und 
Gerechtigkeit in der 
Zulieferkette

A3 Ökologische 
Nachhaltigkeit in der 
Zulieferkette

A4 Transparenz und 
Mitentscheidung in der 
Zulieferkette

B: 
EIGENTÜMER*INNEN & FINANZ-
PARTNER*INNEN

B1 Ethische Haltung im 
Umgang mit Geldmitten

B2 Soziale Haltung im 
Umgang mit Geldmitteln

B3 Sozial-ökologische 
Investitionen und 
Mittelverwendung

B4 Eigentum und 
Mitentscheidung

C:
MITARBEITENDE

C1 Menschenwürde am 
Arbeitsplatz

C2 Ausgestaltung der 
Arbeitsverträge

C3 Förderung des 
ökologischen Verhaltens 
der Mitarbeitenden

C4 Innerbetriebliche 
Mitentscheidung und 
Transparenz

D:
KUND*INNEN & 
MITUNTERNEHMEN

D1 Ethische Kund*innen-
beziehungen

D2 Kooperation und 
Solidarität mit 
Mitunternehmen

D3 Ökologische Aus-
wirkung durch Nutzung 
und Entsorgung von 
Produkten und 
Dienstleistungen

D4 Kund*innen-
Mitwirkung und 
Produkttransparenz

E: 
GESELLSCHAFTLICHES UMFELD

E1 Sinn und 
gesellschaftliche Wirkung 
der Produkte und 
Dienstleistungen

E2 Beitrag zum 
Gemeinwesen

E3 Reduktion 
ökologischer 
Auswirkungen

E4 Transparenz und 
gesellschaftliche 
Mitentscheidung
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https://germany.ecogood.org/tools/gemeinwohl-matrix/


   Die GWÖ Matrix und die SDGs  

22

https://gwoe.17plus.org/
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Der Weg zur GWÖ-Bilanzierung

https://germany.ecogood.org/tools/gemeinwohl-bilanz/


Pioniere im Norden
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Pioniere bundesweit
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GWÖ in der Praxis,   weitere Bücher von Christian Felber

https://www.buch7.de/produkt/ethischer-welthandel-christian-felber/1028650093?ean=9783552063389
https://www.buch7.de/produkt/this-is-not-economy-christian-felber/1036867973?ean=9783552064027
https://24-wahre-geschichten.de/
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Gemeinde Bilanzierung      CSRD im Vergleich    20 Unternehmen

Doku Nordfriesland        IASS Studie   Good Practices

Mehr Infos zur GWÖ?  → https://germany.ecogood.org      → https://germany.ecogood.org/newsletter/

https://germany.ecogood.org/
https://germany.ecogood.org/newsletter/
http://www.hartfilm.de/hinterm-deich-wird-alles-gut/
https://www.iass-potsdam.de/de/news/der-weg-zum-globalen-nachhaltigkeitsbericht
https://germany.ecogood.org/umsetzung/good-practices/


Die weltweite GWÖ-Bewegung 11.000+
Unterstützer

*innen

5.000+
Aktive

170+
Regional-
gruppen

35+
GWÖ-
Vereine

1.000+
bilanzierte 

Unter-
nehmen

20+
bilanzierte 
Gemeinde 
und Städte

200+
bilanzierte 

Hoch-
schulen
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https://germany.ecogood.org/ueber-uns/vereine/


Berichtsformate

GWÖ Kompaktbilanz

• Bewertung nach 20 Themen

• für Kleinstunternehmen

• für Unternehmen mit 11-50 Mitarbeitende,  max. 2 x 

• für größere Unternehmen optional bei 1. Bilanzierung

• Einzel-Bilanzierung (mit Audit) oder 

• Peergroup-Bilanzierung mit 3-4 Unternehmen 
(mit Testat, ohne Audit)

GWÖ Vollbilanz
• Bewertung nach 40 Aspekten 

• und 20 Negativ-Aspekten mit unterschiedlichen 
Gewichtungen (mit Audit)

• für mittlere und größere Unternehmen ab 50 MA 
bzw. ab der 2. Bilanz

Zum Kennenlernen (ohne Audit)

GWÖ Fokusbericht

https://germany.ecogood.org/wp-content/uploads/sites/8/2022/05/gwoe_arbeitsbuch_5_0_kompaktbilanz.pdf
https://germany.ecogood.org/wp-content/uploads/sites/8/2022/05/gwoe_arbeitsbuch_5_0_vollbilanz.pdf


 Ihre Fragen?



Kontakt: Jutta Hieronymus, Tel: 01577 320 3123     
jutta.hieronymus@ecogood.org

deutschland@ecogood.org
https://germany.ecogood.org

mailto:jutta.hieronymus@ecogood.org
mailto:deutschland@ecogood.org
https://germany.ecogood.org/
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